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orbnenb empgreifen unb bal Çanbroei! tn ber Stellung
p förbem unb p befefttgen, bie el irn r>ol!§n?tctfd^aft=
lichen Sehen ber (Sdjroeij einnimmt. — ®er Vortrag
rourbe mit ntel SBetfaQ aufgenommen.

®ö§ itette Drgelmerï ber @roj$tti8«ftet!irdje in
Zürich flefjt feiner Voüenbmtg entgegen; el mirb uro
ftreitig bal fünfte unb größte Drgelroer! in ber
Scfjroeia fein. ®ie Drgelbauftrma £h. ^uijn tn

SRänneborf, ber biefer ehrenooUe 9Iuftrag pteil murbe,
bat fid) benn auch mit btefem Sau fetbft etnen ©ebenf»
ftein gefegt, inbem fie ein 2Sert fchuf, bal bent oer=
möbnteften ©eft^macE gerecht p roerben oermag. ®ie
©ilpofüion, bie nach ©ntroürfen ber beiben Drganiften
^oi). 8u& unb Ißrof. fßaul ^inbermann angefertigt
rout be, enthält 92 Dtegifter (Intl. 6 $ranlmifftonen unb
7 2lu§jäge). SBeniger um bie Orgel im ©efamtïlang
rcefentltct) p oerftärfen, all um eine größere 9lhroechl'
lung p ermöglichen, ift fomit bte Drgel gegen früher
um 27 flingenbe Vegifter oergröfjert roorben. ®le $ro
tonation fämtlic^er ERegifter, bte burd) ben langjährigen
©bef'äftonteur bel Çaufel ®uhn, £>errn Steiner, be--

forgt rourbe, ift eine meifterbafte.
Somit befiel bie ©rojjmûnfterïirche t^eute ein Drgei«

roerî, bal mit allen SRitteln ber mobernften Secbnit oer=
feben ift. S)al ©tnroelhunglfonjert finbet SamStag ben
29. SRai abenbl 8 Uhr ftatt.

Sft «S gefSIjtlidj, ®o£hfpfln»tt«03IeUaB0e« mit
SSßffer îu befptfge»? Set Vranbaulbrüchen mufj biefe
Sefpri^ung öfterl gefdjehen, roenn man etn ©rofjfeuer
löfchen unb anbete ©ebaube frühen mufj. ülleuerblngl
äußert fid) ®r. 91. ßoepfel (Sertin) in ber „Sieftriften
Öettfchrift" hierüber unb führt etnen galt aul ber Schroeij
an, um bie Ungefährlidjtelt bel Sefpri^enl eleïtrifcher
Seitungen mit äßaffer p beroeifen. ©c|on im (fahre
1895 hnbe er bei Setrtebleröffnung bei @!eftrUitätl=
roerfei SCßpnau in ber Sdhmeif mit Vorurteilen fämpfen
ntüffen, unb er tat bal burch eine Vorführung berart
roirffam, baff, nad)bem er perft ben Vetfudj gemacht
hatte, mit etnemmal eine erhebliche 9lnphl oon freiroiüU
gen ffeuerroehrleuten ftch bap brängte, ben SBafferftrahl
möglidhft funftgerecht auf bie 9000 Volt (Srehftrom)
führenbe Seitung aufprallen p taffen. Selbft etnen
Kurjfdjlufj jroifchen jroel runb 80 Zentimeter ooneinanber
entfernten Seitungen tonnten fte nicht pftanbe bringen.
©I ift ja auch Har, bafj ein folcljel Vifpri^en oon Ço<h=
fpannungllettungen ungefährlich fein muff. SBenn mit
einer fdjlecht lettenben glüffigfett gefpri^t roirb, fo fann

Ctnil Steiner
Mech. Werkstätte und Maschinenhandlung

Wiedifcßa-Zürich, Birmensdorferstr. 98

empfiehlt »ich zur Lieferung von neuen und gebrauchten

iirkisiipaschmen aller ah
Drahhänko, Bohrmaschinen, Hobelmaschinan,

Feldschmisden, Ambosa und Schraubstock« etc.

Transmissionen
In allen Systemen und Dimensionen.

Stets grosses Lager in gebrauchten und neuen

Wdlss, Isetä^ascheiben, Jtlni- nad SieWagsr
zu billigen Preisen. 121 b

fein genügenb ftarfer Strom pftanbe fommen ; je beffer
aber bie jjlüffigfett leitet, um fo beffere ©rboetbinbung
fteßt ftch h«. einem gut georbneten Vehälter, rote

el bie geuerfptitsen meift finb, fann man eine i>ocfp
fpannunglleitung baher mit Quccfftlber befpritjen, ohne
Schaben p nehmen.

Aas der Praxis. — für die Praxis.
Tragen.

NB. iôes!Ï«Hfl=, $csîîfdj= trnfe Slrbeitlgefucije tnetben
anter biefe iRubrit tti$i aufgenommen; berartige Slnjeigen
gehären in ben Sfnferatenteü bei Statte!. — fragen, meiere
„Kttter (£ijtffre" erfd)einen fotlen, motte man minoeften! 20 ©t!.
in äRarfen (für >f"fenbung ber Offerten) beilegen. SBenn feine
Warfen beitiegen, mirb bie Stbreffe be! ffragefiefler! beigebrueft.

165. SBer liefert befte ©appie mit opatern ®eljäufe? (ftlu=
ftrierte ißreüoffette an ©efdjro. Slaur, ©äge= u. ^obelmerf, 3ürtct).

166. ®ibt e§ einfache §odigänge mit ©infatjgatter, bie be=

gügtid) ©olibität unb SeiftungSfähigfeit at§ SBofigatter p etnp=
fehlen ftnb? Offerten an ®efd)ro. S3aur, ©äge= unb .ßobetmerf,
3ärid).

167. Sit! St&becfung einer SBerffiätte hnben mir §ügli=
SBetonbatfen mit 5 % ©efält nertegt, au!gerottt unb biernad) einen
5 cm bieten i$orttanbsementüberjug 3:1 mit Ouerbrabteinlagen
angebracht. Sîun fommt e! bei fiarfem Siegen ober ©dptee nor,
bah biefe Stbbccfung burchfcfjmeifjt, alfo innen tropft, obrooijl auf
bem ®ad)e feine SRiffe p fehen finb. Siehe ftch nun bie ®e<fe
aifo über ben Uebergufi mit einer Sftaffe bestreichen um folche
gegen bie Sluftetteinflüffe abjubictjten 3fu!£unft erbitten SSranbett»

berg & So., >pg.
168. SBer hatte einen SBctonmifcher für ät'rfa 30 — 35 m'

îageêleiftung mit bap gehörenbem ©teftromotor mietmeife ab»

pgeben 83ei tabeHofem ©ang fpdterer Sauf nicht au!gefct)toffeu.
Offerten an (y- Srüh, SRaurermeifter, SRärmil (2hurg.).

169. SBer liefert gatuan. 93tcd)rohre für Sandje-tpumpen
Offerten an SR. Öättggi, Sited;attifer, fjehren (Kt. ©ototh-).

170. (Srbiite Offerten für Säretter unb SBauhotj in grofien
ißartien mit Eingabe be§ OuatitumS unb äuperftem iflreiS franfo
Safet an Sdjnrno in 58crn.

171. SBer ift Lieferant non irotfenen ißappetnbohten non
100 unb mehr mm ®tcfe? Offerten unter ©h'fhe 171 an bie
©jpebition.

172. ÏÏSer hat einen gebrauchten ©rehftrommotor abpgeben,
gang gefdjloffene Siulführung, mit ©chteifringanfer, Surjfd)(u6»
unb SMrftenabhebeoorridjtung, 4—5 PS, ttourenphl 950 p. SJÎin.,
380 93oIt§ Offerten unter (Sbiffre 172 an bie ©jpebitiott.

173. SBer liefert fetten, gutgebrannten, fdjtacfenreinen SBeifi»
ftüdfalf unb p melchem S5xei!? Offerten unter ©hiffte 173 an
bie ©rpebitton.

174. SBel^e 3ieselfabri£ mürbe einige SBagen Stormal»
fteine nach ©talion Dertifou liefern? Offerten mit Stngabe ber
biCtigften greife unter ©h'ffre 174 an bie ©ppebition.

175. SBer liefert ftaubfeine!, reine! £iuarjmehl? Offerten
unter ©hiffre 175 an bie ©jpebition.

176. SBer ift gabiifant non ©pejiaLObftbörrofen in fdjmerer
3tu!führung mit roenig ©ifenfonftruftion? Könnten mir bie be=

treffenben ätusfiefier an ber ßanbe§au!ftet(ung in SSetn befannt
gemadjt merben? Offerten an [f. ®üggetin, Sachen (©djmpj).

177. SBer liefert gegen Kaffa einige SBaggon! ganj prima
IRottannenbrelter 18, 24 mm unb ftarfer? Offerten mit Siorrat!»
unb ©tärfenangabe unter ©hiffre X 177 an bie ©jpebition.

178 a. SBer liefert einige 100 m geteerte, nahtlofe fauche»
fihläudje? b. SBer hätte eine gebrauchte ®t)namomafd)ine, 40
Kerjen ftarf, abpgeben? Offerten an Qoh- SSrugger, Çolj» unb
SJiafdjirenhanbtung, Srubfdjadjen (.©mmental).

179. SBer hätte billig eine partie gebraudjte, in gutem 3«=
ftanbe fid) befinblidfje 35 unb 40 mm biefe 2ran!miffion!meÜen,
eoent. mit Kuppelung, fomie einige üReter gebrauchte Sebertreib»
riemen gegen Kaffa abpgeben? Offerten unter ©hiffre 179 an
bie ©jpebition.

180. SBer liefert SRobetle für gabrifation pon ©rab» unb
©artenbeeteinfaffungen au! 3ementguh, ober hätte jemaub ge=
brauchte, bie fid) noci) in gutem 3uftanbe befinben, abpgeben?
Offerten unter ©hiffre 180 an bie ©jpebition.

181. SBer liefert einige SBaggon! prima gebämpfte 33ud)en=

friefe, 50—60 u. 9—12 cm, 30 mm bief, ftanfo ®mpfang!ftation
gegen bar? Offerten an ®. SSarmettter, Sßarfettfabrif, Stlpnad)»
borf.

182. SBer liefert Slfbeft in 3—5 mm $icfe für Qfotierung
pon .fjeijförperbrüftungcn Offerten an ©. ^Baumgartner, mechan,
Schreinerei, fpagenborn bei ©harn.

1«z Jllustr. schweiz. Handw. -Zeitung („Meisterblatt") Nr. S

ordnend einzugreifen und das Handwerk tn der Stellung
zu fördern und zu befestigen, die es im Volkswirtschaft-
lichen Leben der Schweiz einnimmt. — Der Vortrag
wurde mit viel Beifall aufgenommen.

Das mue Orgelwerk der Großmünsterkirche in
Zürich geht seiner Vollendung entgegen; es wird un-
streitig das schönste und größte Orgelwerk in der
Schweiz sein. Die Orgelbaufirma Th. Kühn in
Männedorf, der dieser ehrenvolle Auftrag zuteil wurde,
hat sich denn auch mit diesem Bau selbst einen Gedenk-
stein gesetzt, indem sie ein Werk schuf, das dem ver-
wöhntesten Geschmack gerecht zu werden vermag. Die
Disposition, die nach Entwürfen der beiden Organisten
Joh. Luz und Prof. Paul Hindermann angefertigt
wm de, enthält 92 Register (inkl. 6 Transmissionen und
7 Auszüge). Weniger um die Orgel im Gesamtklang
wesentlich zu verstärken, als um eine größere Abwechs-
lung zu ermöglichen, ist somit die Orgel gegen früher
um 27 klingende Register vergrößert worden. Die In-
tonation sämtlicher Register, die durch den langjährigen
Chef-Monteur des Hauses Kühn, Herrn Steiner, be-

sorgt wurde, ist eine meisterhafte.
Somit besitzt die Großmünsterkirche heute ein Orgel-

werk, das mit allen Mitteln der modernsten Technik ver-
sehen ist. Das Einweihungskonzert findet Samstag den
29. Mai abends 8 Uhr statt.

Ist es gefährlich, Hochspannungsleitungen mit
Wasser zu bespritzen? Bet Brandausbrüchen muß diese

Bespritzung öfters geschehen, wenn man ein Großfeuer
löschen und andere Gebäude schützen muß. Neuerdings
äußert sich Dr. A. Koepsel (Berlin) tn der „Elektrischen
Zeitschrift" hierüber und führt einen Fall aus der Schweiz
an, um die Ungefährlichkeit des Bespritzens elektrischer
Leitungen mit Wasser zu beweisen. Schon im Jahre
1895 habe er bei Betriebseröffnung des Elektrizitäts-
wertes Wynau tn der Schweiz mit Vorurteilen kämpfen
müssen, und er tat das durch eine Vorführung derart
wirksam, daß, nachdem er zuerst den Versuch gemacht
hatte, mit einemmal eine erhebliche Anzahl von freiwilli-
gen Feuerwehrleuten sich dazu drängte, den Wasserstrahl
möglichst kunstgerecht auf die 9000 Volt (Drehstrom)
führende Leitung aufprallen zu lassen. Selbst einen
Kurzschluß zwischen zwei rund 8V Zentimeter voneinander
entfernten Leitungen konnten sie nicht zustande bringen.
Es ist ja auch klar, daß ein solches Bespritzen von Hoch-
spannungsleitungen ungefährlich sein muß. Wenn mit
einer schlecht leitenden Flüssigkeit gespritzt wird, so kann

Gtmil Steiner
Need. VVerllstôà unà Uuse tu n endain! iun^
WZEeZkksn.Tus'ivK, kii'meàià 38

ompüsblt »ick üur lâeksrrmg von neuen uvà gebraucbteu

WàRSNZMsseUmeK à krî
Lrsddàlllcs, îlàrmssodlnsu, Lobslwssvdàllss,

?slâsvkwisàêll, àmdoss unâ 8vàr»ndstôvlrs sts.

iMZûiîîàa
tr> sUsrr L^sdsrrrsn urrcl Vittrsnstonsn.

Stets WWZ tegs? in gàà M »seen

MW. UêMllZîkà. Mag. vsâ ZiîdiMk
2U billigen kreisen. 121 b

kein genügend starker Strom zustande kommen; je besser
aber die Flüssigkeit leitet, um so bessere Erdverbindung
stellt sich her. Aus einem gut geordneten Behälter, wie
es die Feuerspritzen meist sind, kann man eine Hoch-
spannungsleitung daher mit Quecksilber bespritzen, ohne
Schaden zu nehmen.

Mz 0er — M Sie pesà
slSgM.

tkö. Gesklmfs-, Tausch- «»d ArbeitSgefuche werde«
anter diese Rubrik nicht mtsgenvmw.«» ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
w Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

l 63. Wer liefert beste Sappie mit ovalem Gehäuse? Jllu-
strierte Preisofferte an Geschw. Baur, Säge- u. Hobelwerk, Zürich.

166. Gibt es einfache Hochgänge mit Einsatzgatter, die be-
züglich Solidität und Leistungsfähigkeit als Vollgatter zu emp-
fehlen sind? Offerten an Geschw. Baur, Säge- und Hobelwerk,
Zürich.

167. Als Abdeckung einer Werkstätte haben wir Hügli-
Betonbalken mit S Gefäll verlegt, ausgerollt und hiernach einen
5 cm dicken Portlandzementüberzug 3:1 mit Querdrabteinlagen
angebracht. Nun kommt es bei starkem Regen oder Schnee vor,
daß diese Abdeckung durchschweißt, also innen tropft, obwohl auf
dem Dache keine Risse zu sehen sind. Ließe sich nun die Decke
atso über den Ueberguß mit einer Masse bestreichen um solche

gegen die Außeneinflüsse abzudichten? Auskunft erbitten Branden-
berg & Co., Zug.

168. Wer hätte einen Betonmischer für zirka 30 — 35 nU
Tagesleistung mit dazu gehörendem Elektromotor mietweise ab-
zugeben? Bei tadellosem Gang späterer Kauf nicht ausgeschloffen.
Offerten an I. Früh, Maurermeister, Märwil (Thurg.).

169. Wer liefert galvan. Blechrohre für Jauche-Pumpen?
Offerten an M. Hänggi, Mechaniker, Fehren (Kt. Soloth.).

176. Erbitte Offerten für Bretter und Bauholz in großen
Partien mit Angabe des Quantums und äußerstem Preis franko
Basel an Ingenieur Scharno in Bern.

171. Wer ist Lieferant von trockenen Pappelnbohlen von
100 und mehr wm Dicke? Offerten unter Chiffre 171 an die
Expedition.

172. Wer hat einen gebrauchten Drehstrommotor abzugeben,
ganz geschlossene Ausführung, mit Schleifringanker, Kurzschluß-
und Bürstenabhebevorrichtung, 4—5 Tourenzahl 950 p. Min.,
380 Volts? Offerten unter Chiffre 172 an die Expedition.

>71 Wer liefert fetten, gutgebrannten, schlackenreinen Weiß-
stückkalk und zu welchem Preis? Offerten unter Chiffre 173 an
die Expedition.

174. Welche Ziegelfabrik würde einige Wagen Normal-
steine nach Station Oerlikon liefern? Offerten mit Angabe der
billigsten Preise unter Chiffre 174 an die Expedition.

173. Wer liefert staubfeines, reines Quarzmehl? Offerten
unter Chiffre 175 an die Expedition.

176. Wer ist Fabrikant von Spezial-Obstdörrofen in schwerer
Ausführung mit wenig Eisenkonstruktion? Könnten mir die be-
treffenden Aussteller an der Landesausstellung in Bern bekannt
gemacht werden? Offerten an F. Düggelin, Lachen (Schwyz).

177. Wer liefert gegen Kassa einige Waggons ganz prima
Rottannenbrelter 13, 24 mm und stärker? Offerten mit Vorrats-
und Stärkenangabe unter Chiffre X 177 an die Expedition.

178 s. Wer liefert einige 100 m geteerte, nahtlose Jauche-
schläuche? d. Wer hätte eine gebrauchte Dynamomaschine, 40
Kerzen stark, abzugeben? Offerten an Joh. Brugger, Holz- und
Maschinenhandlung, Trubschachen (Emmental).

179. Wer hätte billig eine Partie gebrauchte, in gutem Zu-
stände sich befindliche 35 und 40 mm dicke Transmissionswellen,
event, mit Kuppelung, sowie einige Meter gebrauchte Ledertreib-
riemen gegen Kassa abzugeben? Offerten unter Chiffre 179 an
die Expedition.

186. Wer liefert Modelle für Fabrikation von Grab- und
Gartenbeeteinfassungen aus Zementguß, oder hätte jemand ge-
brauchte, die sich noch in gutem Zustande befinden, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 180 an die Expedition.

181. Wer liefert einige Waggons prima gedämpfte Buchen-
friese, 50—60 u. 9—12 om, 30 wm dick, franko Empfangsstation
gegen bar? Offerten an G. Barmettler, Parkettfabrik, Alpnach-
dorf.

182. Wer liefert Asbest in 3—5 wm Dicke für Isolierung
von Heizkörperbrüstungen? Offerten an G. Baumgartner, mechan,
Schreinerei, Hagendorn bei Cham.
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183. Sft ff* kämpfen non Oîot= unb SBeijjbucbem
flögen (ßeiftflßben) überbietet ober gefättigter ®ampf p oer=
roenben? SBenn elfteres ber (fall ift, toeldje Ueber!)iÇungtentpe=
ratur ift attt Borteilbafteften?

184. 28 er liefert eiferne Selteti mit gebretjten ©liebem,
ca. 2 mm ®rabtftärfe, ca. 40 cm lang, einfeitig mit eif. runber
©djeibe, innerer ®ui(f)meffer 20 mm unb äußerer ca. 70 mm mit
©eitenlocb unb anberfeit§ mit Otingfdjraube, au§ ©ifen gefei)eitert,
oerjinft, bei 3tbnat)me non einigen 100 @iüc£ Offerten unter
©biffre 184 an bie ©jpebition.

185. SEßer bätte ältere, guterbaltene ®rabtgefled)te in be=

liebigen ®imenftonen unb Quantitäten abpgeben? Offerten an
@cbraeine=3ucbt=2lnftalt, 2Ilpnacb=®oif.

186. Sîann mir ein SBagnermeifter 3Iu§funft geben über
ben pat. iHabritdenfd)neib= unb fjetgenfügapparat non SSitfdjp?
©eft. Stntroorten unter ©biffre 180 an bie ©ppebttion.

187. 38er liefert einen ©îotor mit ©entilator für ben ©e=

trieb non 2 ©djmiebfeuer? Offerten an §. §efi, ©olotburn.
188. 28 er ift ftänbiger Sieferant non pgcfdjnittenen 2Ibom=

teltern, fdjön jueijj? Offerten unter ©biffre 188 an bie ©jpeb.

189. Sffier bätte ein ca. 80 m tangeS ®rabtfeit mit 4—5 t
®ragfäbigfeit bittig abpgeben Offerten unter ©^tffre S S G 189

an bie ©jpebition.
190. 28er bätte ein paar guterbattene SBagenadjfen, Str. 15

big 16, mßgfidjft billig abpgeben? Offerten an 311fr. S)tatbp§,
äBagnermetfter, ®iettr§tml b. SJtündjenbucbfee.

191. ©ei einem großen ©runnenbett au§ Sßürentoferftein
ift bie Srunnenfäute befeit. 28er märe Sieferant einer fotdjen
Säule aug SBürentoferftein? Offerten eoent. mit ©fijp unter
©biffre ß 191 an bie ©jpebition.

192. 28er liefert ©enjin in f^äffern für Sttotoren? Offerten
unter ©biffre 192 an bie ©ppebition.

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Kandet-n 12x4 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
hodjfeuerfcst, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

ülasierfe lind-Platten
Spaltvierfei und Backsteine

KOCH & CI§ E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Aitworte».
3luf (frage 139. ®ie 21. ©. Seffinifdje ©ranitbrüdje in

3ürid) empfiehlt fid) 3b«en pr Sieferung non ©ranitranbfteinen.
3luf (frage 139. Sieferanten non fRanbfteinen finb bie 21.=©.

©dpltbefj, Saoorgo, 3weigbureau in 3ürid), @id)ftrafje 11.

3luf (frage 150. 11. 3lmntanit, Sftafcbinenfabril in 2angen=
tbal, lann Qbnen mit gernünfdjtem ©redjer, SDtauIroeite 250x150,
bienen unb labet Sie pr ©efidjtigung beöfelben böflicf) ein.

3fuf (frage 150. ®a§ ©pejialgsfcbäft für 33aumafcl)inen,
Qofepb Sßormfer, 3äricb, tann Sb«en geroünfcbten ©teinbredjer
febr günftig abgeben.

2luf (frage 150. ©eroünfdjten ©teinbredjer erhalten @ie p
oorteilbaften greifen unb ©ebingungen non ber ©djmeijer. 31.=©.

Orenftein & Stoppel, 3äridj, ©aljnbofplae 1.

3Iuf (frage 152 a. ©emünfdjten ©teinbredjer bat abp=
geben: Sfrfeph 2Bormfer, ©pejialgefdjäft für ©aumafdjtnen, in
3ürid).

2faf (frage 152. ©in gebraudbter ©teinbredjer, ftünblidje
ßeiftung 2—3 m®, laun (fbnen uorteilbaft unb p günftigeu greifen
tiefern bie 3Jlafdjinenfabrif U. 2lmmann, Sangentbai.

3luf (frage 152 a. ©emünfebten Steinbrecher fßmten mir
3b"en fofort ab Sager liefern. SJtobert 2lebi & ©o., 28erbmüble=
platj 2, 3üridj.

2luf (frage 156. 2Bir haben eine ©piralpreffe mit 15,000 kg
®rucf mit geroünfdjter fßlättlimobeUgrßfie abpgeben. Sîafpar
SDäintler & Sie., djem. bauteebn. 2lrtifel, 3öridj.

3luf (frage 164. (fournierbörfe unb ©djraubpmtgeit erhalten
Sie am billigften bei SHub. ©rennet & ©ie., SSafel.
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jteffunß aller in ber ©tbtöcij pnblijierten ©ubmiffionett
unterfaßt. Sie Kebaltion.

Zürich, .ftodf&ajtinfpeftorat ber©tabt3iiricb. Swftanb=
fteliujtß hon alten ©äplbänfen burdj ©djreiner unb fötaler
in ircrfthiebenen ftäbt. ©djulgebäuben. 3lu§Iunft im ©ureau 29 beë

2Imt§ljaufeë IV (Uraniaftrafse 7), 1. ©tocl, je norm. 9-10 llbr.
2lngebote mit 2luffdjrift „Qnftanbftellung non alten ©djulbänfen
in nerfdjiebenen ©djulgebäuben ber ©tabt 3ü*W' bi§ 7. (futti,
abcitbä 6 llbr, an ben aäanoorftattb I, ©tabtbau§, mo ftcb eine
HTiufterbanl befinbet.

Zürich, ailufenm unb ©ibtiotbefgebäube ittintertfjur.
©CÖreinerarbeiten (II. ®eil). Unterlagen unb ©mgabeformulare
im ©ureau ber 2lrd)itetten Öiittmeper & (fnrrer in 2Bintertbur.
Offerten mit 3luffcbrift „©ingabe für b«§ 3J(ufeum= unb ©ibliotbd'
gebänbe SBintertbur" big 31. SJîai, abettbë 6 Uhr, an ©tabtrat
(fSIer, iflräfibent ber ©autommiffion.

Zürich. fReuban 33nd)brurteret SCÖintertbnr (fHieter=
müble). ©rb=, üWanrer=, Stnnfiffeiu 3imraer=, Spengler-,
®acbbcder= «nb ©ebmiebearbeiten, fomie ®lit}fibnbtnjrrirb=
tnnß. glätte ic. oom 20. bi§ 28. Sßlai auf bem ©ureau ber bau=
leitenben 2lrd)iteften, ©ribler & ©ölli, 2Bintertbur, Untertor 32.
3lngebote big 29. 2Jtai an biefelben.

Zürich, ©tbulgntguertvaltung 9tegenêborf. 3&ieber>
anftreieben non jirla 141 m bölj. (Sartenbaß beim neuen
©ebutbaud 3öatt=2lblifon. Offerten fdjriftHd) big 28. 5Jtai
an fßub. (frei in Sffiatt. 3lugfunft bafelbft.

Zug. ©dfiulban# fRenbau ©b«»n. @rb= unb 3Raurer=
arbeiten, armierte SBetonarbeiten «nb ®erfen, ©teinbauer=,
©ranit- nnb ©taufrfjmiebcarbeitcn. ©lätre je. nom 20. SJÎai
an, je uormittagg 9—12 Uhr, auf bem ©emeinbebaubnreau. ©in=
gaben mit 2luffd)rift „©ingabe @d)u!bau§ ©bam" big 1. (yuni an
ben ißräfibenten ber ©cbulbaugbanlommiffion, ©. ©aumgartner in
in ©bam. 2täbere 3luglunft erteilt bag ©aubureau.

Appenzell A.-Rh. 2lufrenanftrirf) bcC ©cbnlbanfed
,,3Riibl«" i» .ÇnnbtoU. Offerten mit 3lnffdbrift „©djulbaug
2Jtüble" fpätefteng big 1. Qnni an (falob ©erroeger j. „Sannenbof"
in önnbroil. 3lugfübrungg= Dermin mäbrenb ben Schulferien int
$euet.

Graubünden. Stteubau einer ©ennbätte ber ©emetttbe
Konter« i. iß. @rb=, 9Ranrer=, 3immermann«= unb ®ad)=
bederarbeiten, 800—1000 m SRilbrenteitnng nnb Oatclictt=
faffuuß. Offerten big 5. Quni an 2JÎ. SOtettier in ©onterg i. ©.
2läbere 3luglunft bafelbft. ©eftebtigung beg ©auterraing am
30. b. Sût., mittagg.

Thurgau. S8erttialtttttß«ßebättbe be« ïant. ©leîtrisi=
tät«toerfe« Slrbon. Sltafftb ®erten, 3«"tralbeipng nnb
fanitäre Einlagen, fßläne tc. bei @. Ott, 3lrd}ite!t, 3lrbon. @in=
gaben big 28. Sliai an bie ®ireItion beg ©leftriäitätgmerleg beg
Sîtg. ïbutShh-

Thurgau. 33ertnaltuttßgßebänbe beg @leftriäitätg=
metfeg ber Ortgßemeinbe (franenfelb. @rb=, SSWanrer-,
©etpnp=, @teinbauer= (Sîunftftein unb Staturgranit), Simmer--,
©pengler-, ®a(hbecfer= unb »attfdtmiebearbetten. ißläne :c.
bei 3lr<hiteften Staufmann & (frepenmutb in (frauenfelb. Offerten
mit 2luffd)rift „©ermaltungggebäube" big 5. Quni, abenbg 6 Uhr,
an ben ©räflbenten ber @leftrijitätgroerf=Stommiffion, £>. ©renner=
©ulbberger, (frauenfelb.

Thurgau. Ortgßemeinbe sönfjnanß. fReuanftricb beg
®b«rfteßeg. Offerten big 30. SJÎai an bie Drtgoorfteberfdiaft.
Släbere 2lugfunft bafelbft.

Vaud. Construction d'un nouveau magasin pour l'E-
conomat de l'administration cantonale dans la cour du
bâtiment du Département militaire, rue Cité-derrière, à
Lausanne. Terrassements, maçonnerie, ciment armé. Plans
etc. au Service des Bâtiments de l'Etat, Cité-devant 10, à
Lausanne, de 8 heures à midi. Conditions pour l'entrepreneur
suisse, être domicilié dans le canton de Vaud et inscrit au
registre du commerce ; pour l'entrepreneur étranger, être
établi régulièrement dans le canton de Vaud depuis 5 ans
au moins et inscrit au registre du commerce. Soumissions
avec la mention „Soumission de pour le nouveau rnaga-
sin de l'Economat" au Département des Travaux publics,
service des bâtiments de l'Etat, Lausanne, jusqu'au 28 mai'
à 11 h. du matin.

Neuchâtel. Fabrique de Perrenoud frères, Le Locle.
Fondations, maçonnerie, béton armé, couverture,ferblanterie,
taille roc et ciment moulé, chauffage central, installations
sanitaires, enduit sous linoléums et linoléums, et fenêtres.
Plans, etc. dès le 31 mai, chaque jour de 10 heures à midi
au bureau de l'architecte B. S. A., Renez Chapallaz, 33 rue de
la Paix, La Chaux-de-Fonds, Délai 5 juin.

Nr. 9 Jllnstr. schweiz. Handw .'Zeitung („Meisterblatt") 103

183. Ist für das Dämpfen von Rot- und Weißbuchen-
klötzen (Leistklötzen) überhitzter oder gesättigter Dampf zu ver-
wenden? Wenn ersteres der Fall ist, welche Ueberhitzungtempe-
ratur ist am vorteilhaftesten?

184. Wer liefert eiserne Kelteli mit gedrehten Gliedern,
ca. 2 mm Drahtstärke, ca. 40 am lang, einseitig mit eis. runder
Scheibe, innerer Durchmesser 2V mm und äußerer ca. 70 mm mit
Seitenloch und anderseits mit Ringschraube, aus Eisen gescheuert,
verzinkt, bei Abnahme von einigen 100 Stück? Offerten unter
Chiffre 184 an die Expedition.

183. Wer hätte ältere, guterhaltene Drahtgeflechte in be-
liebigen Dimensionen und Quantitäten abzugeben? Offerten an
Schweine'Zucht-Anstalt, Alpnach-Dorf.

186. Kann mir ein Wagnermeister Auskunft geben über
den pat. Radrückenschneid- und Felgenfügapparat von Wilschy?
Gefl. Antworten unter Chiffre 186 an die Expedition.

187. Wer liefert einen Motor mit Ventilator für den Be-
trieb von 2 Schmiedfeuer? Offerten an H. Heß, Solothurn.

188. Wer ist ständiger Lieferant von zugeschnittenen Ahorn-
tellern, schön weiß? Offerten unter Chiffre 183 an die Exped.

189. Wer hätte ein ca. 80 m langes Drahtseil mit 4—5 t
Tragfähigkeit billig abzugeben? Offerten unter Chiffre 8 8 0 189

an die Expedition.
196. Wer hätte ein paar guterhaltene Wagenachsen, Nr. 15

bis 16, möglichst billig abzugeben? Offerten an Alfr. Mathys,
Wagnermeister, Dietcrswil b. Münchenbuchsee.

191. Bei einem großen Brunnenbett aus Würenloserstein
ist die Brunnensäule defekt. Wer wäre Lieferant einer solchen

Säule aus Würenloserstein? Offerten event, mit Skizze unter
Chiffre ö 191 an die Expedition.

192 Wer liefert Benzin in Fässern für Motoren? Offerten
unter Chiffre 192 an die Expedition.

feliàsts 8tsins u.
ck«r> Tonnrsnks 12 4»
(Densralvertrstung kür die Sobvsia.)

horhfeuerfest, oa. 1600—1800° (SôAsàZel 32—35).

Mssîs>«îs WWNÄ plsîîssî
unrî VssSlsìvînv

xov» s 01? e. «.-5
Hspbslt- und ^ementgesvkasì,

Mtwsrtt».
Auf Frage 139. Die A.-G. Teffinische Granitbrüche in

Zürich empfiehlt sich Ihnen zur Lieferung von Granitrandsteinen.
Auf Frage 139. Lieferanten von Randsteinen sind die A>-G.

Schultheß, Lavorgo, Zweigbureau in Zürich, Eichstraße 11.

Auf Frage 156. U. Amman», Maschinenfabrik in Langen-
thal, kann Ihnen mit gewünschtem Brecher, Maulweite 250x150,
dienen und ladet Sie zur Besichtigung desselben höflich ein.

Auf Frage 156. Das Spezialgeschäft für Baumaschinen,
Joseph Wormser, Zürich, kann Ihnen gewünschten Steinbrecher
sehr günstig abgeben.

Aus Frage 156. Gewünschten Steinbrecher erhalten Sie zu
vorteilhaften Preisen und Bedingungen von der Schweizer. A.-G.
Orenstein à Koppel, Zürich, Bahnhofplatz 1.

Auf Frage 152 s. Gewünschten Steinbrecher hat abzu-
geben: Joseph Wormser, Spezialgeschäft für Baumaschinen, in
Zürich.

Auf Frage 152. Ein gebrauchter Steinbrecher, stündliche
Leistung 2—3 up, kann Ihnen vorteilhaft und zu günstigen Preisen
liefern die Maschinenfabrik U. Ammann, Langenthal.

Aus Frage 152 s. Gewünschten Steinbrecher können wir
Ihnen sofort ab Lager liefern. Robert Aebi à Co., Werdmühle-
platz 2, Zürich.

Auf Frage 156. Wir haben eine Spiralpresse mit 15,000 kg
Druck mit gewünschter Plättlimodellgröße abzugeben. Kaspar
Winkler à Cie., chem. bautechn. Artikel, Zürich.

Auf Frage 164. Fournierböcke und Schraubzwingen erhalten
Sie am billigsten bei Rud. Brenner à Cie., Basel.

5>l>»!ttis»t- »a Stelle».Mzelger.
Nachdruck dieser vollständigste« Zufamme«-

strllung aller in der Schweiz publizierte« Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion.

^0i-i«K.Hochbaninspektorat der Stadt Zürich. Instand-
stellung von alten Schulbänken durch Schreiner und Maler
in verschiedenen städt. Schulgebäuden. Auskunft im Bureau 29 des

Amtshauses IV (Uraniastraße 7), 1. Stock, je vorm. 9-10 Uhr.
Angebote mit Aufschrift „Jnstandstellung von alten Schulbänken
in verschiedenen Schulgebäuden der Stadt Zürich" bis 7. Juni,
abends 6 Uhr, an den Bauvorstand I, Stadthaus, wo sich eine
Musterbank befindet.

Zk0i-i«-k. Museum und Bibliothekgebäude Winterthur.
Schreinerarbeiten (II. Teil). Unterlagen und Eingabeformulare
im Bureau der Architekten Rittmeyer à Furrer in Winterthur.
Offerten mit Aufschrift „Eingabe für das Museum- und Bibliothek-
gebäude Winterthur" bis 31. Mai, abends 6 Uhr, an Stadtrat
Jsler, Präsident der Baukommission.

Neubau Buchdruckerei Winterthur (Rieter-
mühle). Erd-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker- und Schmiedearbeite«, sowie Blitzschutzvorrich-
tung. Pläne rc. vom 20. bis 28. Mai auf dem Bureau der bau-
leitenden Architekten, Bridler â Völki, Winterthur, Untertor 32.
Angebote bis 29. Mai an dieselben.

Svi»ï«îk. Schulgutsverwaltung Negensdorf. Wieder-
anstreichen von zirka 141 m hölz. Gartenhag beim neuen
Schulhaus Watt-Adlikon. Offerten schriftlich bis 28. Mai
an Rud. Frei in Watt. Auskunft daselbst.

Z!ug. Schulhaus Neubau Cham. Erd- und Maurer-
arbeiten, armierte Betonarbeiten und Decken, Steinhauer-,
Granit- und Bauschmiedearbeiten. Pläne rc. vom 20. Mai
an, je vormittags 9—12 Uhr, auf dem Gemeindebaubureau. Ein-
gaben mit Aufschrift „Eingabe Schulhaus Cham" bis 1. Juni an
den Präsidenten der Schulhausbaukommission, B. Baumgartner in
in Cham. Nähere Auskunft erteilt das Baubureau.

Kppenne» K.-M,. Außenanstrich des Schnlhauses
„Mühle" in Hundwil. Offerten mit Aufschrift „Schulhaus
Mühle" spätestens bis 1. Juni an Jakob Berweger z. „Tannenhof"
in Hundwil. Ausführungs-Termin während den Schulferien im
Heuet.

vi-sudllnck««,. Neubau einer Sennhütte der Gemeinde
Couters i. P. Erd-, Maurer-, Zimmermanns- und Dach-
deckerarbeiten, 866—1666 m Röhrenleitung und Quellen-
fassuug. Offerten bis 5. Juni an M. Mettier in Conters i. P.
Nähere Auskunft daselbst. Besichtigung des Bauterrains am
30. d. M., mittags.

Tkui-gsu. Verwaltungsgebäude des kant. Elektrizi-
tätswerkes Arbon. Massiv-Decken, Zentralheizung und
sanitäre Anlagen. Pläne :c. bei S. Ott, Architekt, Arbon. Ein-
gaben bis 28. Mai an die Direktion des Elektrizitätswerkes des
Kts. Thurgau.

Tkui-gsu. Verwaltungsgebäude des Elektrizitäts-
Werkes der Ortsgemeinde Fraueufeld. Erd-, Maurer-,
Verputz-, Steinhaner- (Kunststein und Naturgranit), Zimmer-,
Spengler-, Dachdecker- und Bauschmiedearbetten. Pläne rc.
bei Architekten Kaufmann à Freyenmuth in Frauenfeld. Offerten
mit Aufschrift „Verwaltungsgebäude" bis 5. Juni, abends 6 Uhr,
an den Präsidenten der Elektrizitätswerk-Kommission, H. Brenner-
Sultzberger, Frauenfeld.

Vku^gsu. Ortsgemeinde Bußnang. Neuanstrich des
Thursteges. Offerten bis 30. Mai an die Ortsvorsteherschaft.
Nähere Auskunft daselbst.

Vsuck. construction d'un nouveau magasin pour I'D-
conomst cke l'administration cantonale cisns la cour du
bâtiment du Département militaire, rue Litê-derrière, à
Dausanae. Terrassements, maçonnerie, ciment armé, plans
etc. au Service des Dâtiments de i'Dtat, Litè-devant 10. à
Dsussnne, de 8 keures à midi, conditions pour l'entrepreneur
suisse, être domicilié dans le canton de Vaud et inscrit au
registre du commerce; pour l'entrepreneur étranger, être
établi régulièrement dans le canton de Vaud depuis S ans
au moins et inscrit au registre du commerce. Soumissions
avec la mention „Soumission de.... pour le nouveau maga-
sin de l'économat" au Département des Travaux publics
service des bâtiments de l'ptat, Dsussnne, jusqu'au 28 mai'
à II b. du matin.

«euvkàl. fabrique de perrenoud krères, De Docle.
fondations, maçonnerie, béton armé, couverture,ferblanterie,
taille roc et ciment moulé, cbaukksge central, installations
sanitaires, enduit sous linoléums et linoléums, et fenêtres,
plans, etc. dès le 3l mai, cbsque jour de 10 keures à midi
su bureau de l'architecte L. 8. pene? Ltispallax. 33 rue de
la paix, Da Liiaux-de-fonds. Délai 5 juin.
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